
Das Versäumnisurteil
Zivilprozessordnung I



Erlass eines Versäumnisurteils Das Versäumnisurteil

mündliche 
Verhandlung

Ausnahme:
VU im schriftlichen 

Vorverfahren 
(§ 331 III ZPO)

Beklagter versäumt Frist 
zur Verteidigungsanzeige 
(§ 276 I ZPO)

Säumnis 
einer Partei

Nichterscheinen

Nichtverhandeln (§ 333 ZPO) „Flucht in die Säumnis“

Antrag auf 
Erlass eines VU

im zweiten Termin auch möglich: 
Entscheidung nach Lage der Akten 
(§§ 331a, 251a II ZPO)

nur Berufung möglich



mündliche 
Verhandlung
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Beklagter versäumt Frist 
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einer Partei

Nichterscheinen
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Erlass eines Versäumnisurteils

Zulässigkeit 
eines VU

Zulässigkeitsvoraussetzungen (§ 335 ZPO)

schuldhafte Säumnis (§ 337 ZPO)

säumige Partei

Kläger 
(§ 330 ZPO)

Beklagter 
(§ 331 ZPO)

schlüssige Klage

unschlüssige Klage

Verurteilung
Einspruch 

(§ 338 ZPO)

Klageabweisung

unechtes Versäumnisurteil Berufung

Klageabweisung Einspruch (§ 338 ZPO)
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Notfrist

Einspruch gegen das Versäumnisurteil

Zulässigkeit

Form Frist

Einspruchsschrift 
(§ 340 ZPO)

zwei Wochen 
(§ 339 ZPO)

Zustellung des VU (§ 339 ZPO)

Frist beginnt am nächsten Tag 
(§§ 222 I iVm 187 I BGB)

Fristende (§§ 222 I iVm § 188 II BGB)

ggf. Wiedereinsetzung in den 
vorigen Stand (§ 233 ZPO)

bei Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
→ nächster Werktag (§ 222 II ZPO)
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Notfrist

Wiedereinsetzung in den vorigen Stand

Zulässigkeit

Form Frist

schriftlicher Antrag 
(§§ 236 I, 340)

zwei Wochen 
(§ 234 I 1 ZPO)

Höchstfrist noch nicht abgelaufen 
(§ 234 III ZPO)

Tag, an dem Hindernis behoben ist 
(§ 234 II ZPO)

Fristende

ggf. Wiedereinsetzung in den vorigen Stand
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Begründetheit

auch Organisationsverschulden

schuldlose Fristversäumung

(§ 233 ZPO)

Vermutung bei fehlerhafter Rechtsbehelfsbelehrung 

(§ 233 S. 2 ZPO)

kein eigenes Verschulden der Partei

kein Verschulden ihres Anwalts

(§ 85 II ZPO)

Glaubhaftmachung

(§§ 236 II 1, 294 ZPO)
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Ergebnis der Zulässigkeitsprüfung

Einspruch ist unzulässig 
(§ 341 ZPO)

Einspruch ist zulässig

Urteil ohne mündliche Verhandlung 
(Abs. 2)

Der Einspruch gegen das Versäumnisurteil vom 
… wird als unzulässig verworfen.

Einspruchstermin 
(§ 341a ZPO)

Prozess wird in die Lage vor Säumnis versetzt 
(§ 342 ZPO)

Entscheidung nach § 343 ZPO

Klage begründet Klage unbegründet

VU wird aufrechterhalten VU wird aufgehoben und 
Klage abgewiesen
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auch bei unschlüssiger Klage

(arg. § 700 VI ZPO)

Zweites Versäumnisurteil

schuldhafte Säumnis des Einspruchsführers 
im Einspruchstermin

Einspruch wird verworfen (§ 345 ZPO)

eingeschränkte Berufung (§ 514 II ZPO)
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